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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Möning 1949 : 1. FC Beilngries 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Engelmann und Nagl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
FC Möning 1949 im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Süd) gegen den 1. FC Beilngries endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem
in ihrem 10. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der 1. FC Beilngries mit einem Ersatzpieler
antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Engelmann und Nagl, die in ihren
Spielen ungeschlagen blieben. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Werner
Engelmann, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: 2 Sätze lang fanden Engelmann / Braun gegen Neumeier / Wild keine
Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 7:11, 8:11, 12:10, 11:5, 11:9
drehten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Freidl / Nagl kamen mit der Spielweise von Biebl / Parthum am Tisch gut zu
Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Keine Chancen ließ Werner Engelmann beim 3:0 seinem Gegner Dietmar Parthum. Da gab es
nichts zu rütteln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wolfgang
Freidl über die 1:3-Niederlage gegen Manfred Biebl hinweggetröstet werden musste. Kurz später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Manfred Nagl gewann
dann dagegen sein Spiel gegen Jakob Wild eher ungefährdet mit 11:7, 11:4, 11:9. Nicht einen
Satzgewinn überließ Roland Braun seinem Gegner Herbert Neumeier beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des FC Möning 1949 und des 1. FC Beilngries. Werner Engelmann bezwang anschließend
Manfred Biebl in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen.
Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Wolfgang Freidl gegen Dietmar Parthum, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Da war final wirklich nichts zu holen. 3:7 (Freidl) bzw. 7:11 (Parthum) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Manfred Nagl den Gastspieler Herbert Neumeier in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Nagl nun bei 7:7, während Neumeier bislang 4 Siege und 18 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jakob Wild war für Roland Braun am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen
endete und von Braun verloren wurde. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2024 gegen den
SV Breitenbrunn, während der 1. FC Beilngries am 29.01.2024 gegen den ASV Neumarkt 1860 i.d.
OPf II antritt.
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 Statistik:
 FC Möning 1949

Doppel: Engelmann / Braun 1:0, Freidl / Nagl 1:0 
Einzel: W. Engelmann 2:0, W. Freidl 0:2, M. Nagl 2:0, R. Braun 1:1 

 1. FC Beilngries
Doppel: Neumeier / Wild 0:1, Biebl / Parthum 0:1 
Einzel: M. Biebl 1:1, D. Parthum 1:1, H. Neumeier 0:2, J. Wild 1:1


